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Buch des Monats: Isabel Morland, Die Rückkehr der Wale 
Angesiedelt auf den abgelegenen schottischen Hebriden-Inseln, hat die deutsche Autorin I. 
Morland einen ungewöhnlichen Ort für die Handlung ihres Romans ausgesucht. Hier lebt 
Kayla zusammen mit ihrem Mann Dalziel. Doch ihr Eheglück ist getrübt, denn regelmäßig 
gibt es heftigen Streit zwischen den beiden. Als dann eines Tages ein attraktiver Fremder auf 
der Insel auftaucht, ist Kayla schnell von ihm fasziniert und fühlt sich mehr zu ihm 
hingezogen, als sie sich zunächst eingestehen will. Der innere Zwiespalt wächst und wächst. 
Dieses Buch ist ein romantischer Liebesroman, inklusive zahlreicher Beschreibungen einer 
nicht minder romantischen Naturkulisse 
© der Rezension ekz.de  

Weihnachtsbuchausstellung 
Es ist wieder soweit: Die große Buchausstellung steht vor der Tür. Sie können bei uns im 
Gemeindesaal die Bücher in die Hand nehmen, blättern, anlesen und dann bei uns bestellen. 
Wir kaufen für Sie die Bücher, und 14 Tage später können Sie Ihre Bestellung in der Bücherei 
abholen. Sie bezahlen den Preis, den auch der Buchhandel nimmt, wir bekommen für unsere 
Mühe 10% Rabatt, die wir dann wieder in den Kauf neuer Bücher für die Bücherei stecken 
können. 
Wo?  Gemeindesaal St. Fronleichnam, Kampstr. 33, neben der Bücherei 
Wann?  Samstag 16.11.  15:00 – 18:00 Uhr 
  Sonntag 17.11.  10:00 – 13:00 und 15:00 – 18:00 Uhr 

Neueinstellungen Oktober 2019 
Schöne Literatur 
Lucinda Riley  Das Schmetterlingszimmer 
Posy wohnt im beschaulichen Admiral House in Suffolk. Ihr Sohn Sam, seine Frau Amy und 
die beiden Kinder wohnen in der Nähe, der andere Sohn Nick ist gerade aus dem Ausland zu 
Besuch. Da taucht auf einmal Freddie auf, der frühere Jugendfreund von Posy. Die beiden 
fühlen sich schnell zueinander hingezogen, doch Freddie scheint ein Geheimnis zu wahren, 
das Posy noch nicht kennt. Amy und Sam hingegen haben Eheprobleme - nicht nur, dass Sam 
als Nichtsnutz nichts zum Einkommen beiträgt, er misshandelt Amy regelmäßig. Und Nick 
erfährt eine Überraschung, als er seine Jugendliebe Evie besucht. Die Familienbeziehungen 
der einzelnen Mitglieder sind Kern der neuen Geschichte von Riley. Anders als in ihren 
früheren Romanen handelt es sich hier nicht um eine tiefgehende Familiensaga, deren 
historischen Ereignisse Leserinnen nach und nach auf die Spur kommen. Nur ab und zu 
gewährt die Autorin einen Rückblick auf Freddy und Posy. Sprachlich und äußerlich den 
anderen Riley-Büchern zwar ähnlich, wagt sich die Autorin hier auf ein 
moderneres Terrain.  
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Unglaublich gute Serien 
"Der Regler" von Max Landorff und die beiden Folgebände "Die Stunde des Reglers" sowie 
"Das Schweigen der Frauen" bilden eine Einheit, die man in der richtigen Reihenfolge lesen 
sollte.  
Gabriel Tretjak ist der Regler. Im Auftrag seiner Klienten greift er in ihre Biographie ein, legt 
sich an ihrer Stelle mit dem Schicksal an – ohne moralische Grenzen. Seine Preise sind hoch, 
seine Methoden bedienen sich wissenschaftlicher Erkenntnisse von der Psychologie bis zur 
Gehirnforschung. Seine Geschäftsgrundlage ist die Sehnsucht der Menschen, dass am Ende 
alles gut ausgeht, egal, wie verfahren eine Situation ist. Aber was heißt schon gut – gut für 
wen? 
 
Dann wird in einem Pferdetransporter die Leiche eines renommierten Hirnforschers gefunden, 
dem die Augen ausgeschält wurden. Das erste Opfer eines Mörders, dessen Spuren alle in 
eine Richtung weisen: zum Regler. Während Tretjak noch versucht, durch seine Methoden 
Herr der Lage zu bleiben, breitet sich in ihm ein Gefühl aus, das er sich sonst nur bei anderen 
zunutze macht: Angst. Denn schnell wird klar, dass die Morde ihr Motiv in Gabriel Tretjaks 
Vergangenheit haben. Und die kann nicht einmal der Regler regeln. 

Zitat 
Nicht wer Zeit hat, liest Bücher, sondern wer Lust hat, Bücher zu lesen, der liest, ob er viel 
Zeit hat oder wenig. (Ernst Reinhold Hauschka) 

 
Ihr Team der KöB 
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